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Spezialgeschäft
für

Mineralwasser
Quellenprodukte $|

und

Kindernahrunffsmittel.

EU C, ASPER, Apotheker
Zürich II z. ..Kl. 'inen Wolf

Weinplatz - Strehlgasse.

Détail Mi-gros.

C. Bertschïnger-
Walder. Zürich III.
vorm. E.Mayer-Hauser
43 Bäckerstrasse 43

Kolonialwaren
Delikatessen

Berner Schinken
Rippli, I.ätHi,
Emmentalern,

208 Gothaer,
Mettwurst und

MallanderSalami.
Feine offene und
Flaschenweine.

Spirituosen
Café, roh u. geröstet.

Verlangen 5ie im K«5taurant-

jl\ fliKfl! ÎSCÏÏ^BilTËl lg
¦ - V 9«}en Wacenve-:âurung und zvr Hebung 13.

% des Appetlres /:=
~ ¦ \ Alleiniger Fabrikant: Jj§
WÊ\ O.STEFFEN,Wäder,swi! JM

G.RMU.ZURICH-

Zuger Stadt -Theater-

Lose
Emission II. versendet à 1 Fr. per Nachn.

Frau Blatter, 5ffi£?Ä
Haupttreffer Fr. 30.000. 15.000. Gewinnliste

20 Cts. Auf io ein Gratislos.

Asti Mousseux
vorzügl. Qualität, kristallhell,

empfiehlt bestens IIa
M. BRACCO, ZÜRICH.

Versand in Kisten v. 12, 24 u.
50 Fl. in eleg- Verpackung.

Preisliste auf Verlangen.

Hotel und Pension
Neidhart am Zugersee

Walchwil
Prächtige, windgeschiltzte Lage. - Schöne, schattige Parkanlagen.

Prachtvolle Spaziergänge am See, durch Wald und auf die Berge. Seebadanstalt.
Kegelbahn Angelfischerei Ruder- und Seaelboote Telephon.
Besonders für Rekonvaleszenten. Blutarme und Nervöse empfohlen. 109

Prospekte gratis durch den Besitzer und Leiter Dr. J. Neidhart.

bei

Zürich

Wasserheilanstalt (640 m.)

Albisbrunn
E'senhahnstation Sihlhrugg. 108

Mai-Oktober. Für Nervöse, Kekonval.. Ruhebedürft.. Blutarme,
Stoffwechselkranke etc. Moderne Einricht. für Wasserkur-, Beweg.- und Licht-
Therapie, Massage, Elektrizität. - Grosse Ruhe in subalpiner Höhenlage.
Prächtige Aussicht in's nahe Hochgebirge. Grosser Park und Wald. Terrain-
und Luftkur. Ii Kohler. Dr. med. F. Baravicini.

J. HERZOG
Marchand -Tailleur

Poststr. 8 Zürich I Entresol
Si b. Med. Genf 1. 96

Englische Cheviot
Moderne Herren-Schneiderei.

Apotheker Heinr. Evers

Rheumal
Gesetzlich geschlitzt.

Das ausgezeichnetste, äus-
serliche Mittel gegen:

Gliedersucht, SG

Muskelschinerz,
Zahnweh, Hexenschuss,
Ischias, Gicht, Rheuma.
Rasche Wirkung. Vollst, erprobt.
Atteste zur Verfügung. Zu haben
in Apotheken à Fl. 1.30. Wo
nicht erhältlich, wende man sich

an den Erfinder Hvers,
Apotheke Thalwil.

SCHINDLER8
KIRSCH- 64

-DESTILLATION
SCHWYZ-

rote und weisse, glanzhelle, hiesiges cewächs, u ucli Waadtländer,
sowie Coupierweine, weiss und rot und fremde Tischweine in
verschiedenen Preislagen, offerieren unter Garantie nur reiner Naturweine

in beliebigem Quantum. Leihgebinde von 50 Liter an zur
Verfügung. Trester und Hefenbranntwein und Kirschwasser.
59 Verband ostschw. landw. Genossenschaften Winterthur,

BrieftnarHen!
Preisliste für Sammler ver¬

sende gra:.is und Iranko.
fJ^F" Ankauf u. Verkauf

A* Schneeheli, 50
Lavaterstrasse 73, Zürich.

Pferdestalls
Einrichtungen

103

Geb. Lincke, Zürich

Jinger'
Produkt ers

Verlangen Sie

Hygienischer
* ZwiebacK

erster Güte, ärztlich warm
empfohlen.

I

S $ ^lalzbretzeli
Feinste Beigabe zum Bier.

5H|«'5 "",«,
Qualität extra supérieure.

Wo nicht zu haben, schreiben
Sie direkt an die

Schweiz. Bretzel - und
Zwieback-Fabrik

32 Ch. Singer, Basel.

Lose
vom Stadttheater in Zug (II. Emmission)
versendet zu 1 Fr. und Listen zu
20 Cts. das grosse Loseversand-
Depot Frau Hirzel-Spörri in Zug. -
Haupttreffer 30,000 und 15,000 Fr.
Auf 10 Lose ein Gratis-Los. 28

Baumeister und
Private

M. Faucher, Zürich I
4 Kaniinfegergasse 4

Zugang Oetenbach- und Fortunagasse
empfiehlt sich bestens zur Ausführung

verschiedener

Maler- Arbeiten sowie
Firmen u. Dekorationen

auf Glas. Blech und Holz etc.
Prompt und billig.

Vertrauen Sie Niemandem,
be vorSie seinen Charakter, sowie seina
persönlichen und finanziellen Verhältnisse

kennen. Für wenig Geld gibt
Ihnen das Informations- Bureau A.
Wimpf. Rennweg 38in Zürich I, absolut
zuverlässig und gewissenhaft jeden
wiinschbaren Äufschluss. Iii

Buchhaltung für

Hotels und Restaurants

Sehr praktische,
leicht fassliche Anleitung

hiezu
à Fr. 4.- so lange Vorrat.

Ad. Fross-Vogel. Zürich
8] Grossmünsterplatz 8.

i
I
I

für Kunst - Freunde,
schöne Pariser
Originale in bester
Ausführung. Illustr.
Katalog nebst 48

Bildchen und 'd Cabinets oder Stere-
oscop Fr. 5. Gut gewählte
Sendungen à Fr. 10, 20, 25. R. Gennert.
89 N., rue du Fbg. St. Martin. 106

ï Zweifel-Weber, Schweiz. Musikhaus St. Gallen|
Crosstes Mus kgeschäft der östlichen Schweiz

empfiehlt höflich und zu coulanten Preisen :

Pianos, kreuzsaitige, von Fr. 650. an,
Musikinstrumente jeden Bedarfes,
Musikalien in grösster Auswahl. 21(i

Kataloge gratis.

Einsicht-Sendungen.

ist bei Störungen des Harnsystems
besser und wirksamer als Copaia,
Kubeben, Einspritzungen. Junge Leute,
die an diesen Beschwerden leiden, ver-
langen deshalb nur Santal Midy. /um
Zeichen der Echtlieit muss jode runde
Kapsel den Namen Midy tragen. (Midy

Jede Kapsel enthält 20 gr Santal-Essenz. Zu haben
in allen Hauptapotheken der Schweiz. h use x)

m,'

Mtmàner
uuci

î eue, AS?>-kî, kpotnà

î ..Kleinen >V^U"
vVsmplsi? - 8trek!gssse.

L. Le^ctiinger-
Wglcier. ?uà>> »!.

4Z iZàclcersirssse 4Z

Kczloninlvvnrsn
i>sIiI<NlSSSe»

Ler«c ^ Iii,,!.
/.--/»,,

Lmmeumlsrli,
203 (ZotNktor,

>Isllvvursl uncl
>lnilàncisr!?alnmi.
>?eins cilVens »nci
?iosonsnxvsins.

Spirituosen
Lsifè, rok u. geröstet.

Verlangen Zie im ^eztsursnt^

émission ». versenciel à l ^r. per »Iscnn.

«supitretlec 5r. Z0.000. 1S.000. Leginn-
liste 20 Ots. ^4u/ ^c> er« <?^str>7o«.

/^sìi Mousseux
vor^ÜAi. yusiitst, tcristsNtis!!,

emplieblt bestens lia
iv>. v^eeo, lüme«

Versanc! in Ivisten v. 12, 24 u.
50 kl- in sieg- Verp^elcung.

prsislists sut VsrisriAsn.

t>l6tâl^3r't sm -ugersee

Kegsib-liin ^
»ngeitiscnerei liucier- unci Seaeldoote -- lelepnon.

Lesonciers Ici!' kekonvslesienten. iZiutsrme unci Nervöse emptonlen. N>>

Prospekte grstis liurcii lis» kesitier unci relier />^. ^. Viici/i-i^l.

bei

Surick

^Â886à6Ì1ai1Lta1ì (640 ZVI.)

^k,,i-c>/c,,,!i> ?iir I^srvöss, lìàouvs,!.. Iî.àsì>sàûrtt.. Llutarme, Lîotk-
^vsLàselkraàs sic. Aoàsrns Zür-rielir. tur r? <i>i.>>i>-'^»-'-, /i<->, < ^z.- unà /.,</,!-

?ràcdîi^s ácissicàî in's nsàs Hooìi?sì>irAS. (Zrosssr ?aà urià 'W's.tà. Lsrrs.trc-
rcnà Duttl^rcr. ^5 ic'«7i1ei-. Dr. ra.«â. r ,>/?,,',

IVIsrciigiici-IsilIsur

Si b. IVIeci. keni I6L8

IVIocisrris ^Isrrczri-Svliiieiciersi.

Kesekiicii gescniitit.
Das ausgexeiebnstste, ans-

seriicbs ÌVlittsl gegen:
<?7reài'sueÂ>!, 36

A/tt«/ce^«oÄrrre^,
//exe^^cî/russ.

/>c?/i?s«, t?ro/it, i?lisurn-i.
Nssoiis Wirkung. Vo»st. erprobt.
àttesie ?uc Vertilgung. ?u iisben
in àpotneken à r.zo. Vi/o

mclit eriiàitlioli wencie msn sien
sn lien ^rlincler sr-s,

^potnsice l'nslwil.

rote unci weisse, lil-uixlielle, iiissiZos Oewsc-iis, u<^> XVnu-Ui-un!^,
sowie ^'oupierweinö, weiss unci rot unci i'rerncle "I'iselrweins in ver-
scliiecienen krsislugen. onerieren unter (Z-z.rg.nlie nur reiner .Xirtiir-
weine in l>eiiöbii;ern (Quantum. keiiiFedincis von 50 kiter an 2ur
VerkuKUNA. Prester unci I-Isfsrilorsiiritvvviri ucicl Kirsc?r>v»e»sssr.

Verbancl o8t8vkw. lancivv. Keno88en8eliàn Winiki-tkui-.

Triàsrlle»! secà gcg.ix unci Icsnico

10Z

Keb.uiàMM

Ringer'
k>coliu><> ers

Verlangen Lie

- jtvgienizcker
^ àiebsclî

erster tZiite. äritück «scin
emplonlen.

I

5
r^einsts keigsbe ?um gier.

5
yusüist extrs supérieure.

^Vo nieiit Xu liabsn, solirsi-
ben Lie äirelct an ciis

Scîliwsi?. Srsîisl» unci
Iwisizsoli-iksdrilc

32 vu. Singer, Lcìssl.

vom 8tslittkestec in ?ug (i>. Immission)
vsrsöncist xu 1 kr. und kisten xu
2V lüts. 6as grosse kosevsrsanci-
Depot krau Mr?L!-8pörri !n ?ug. -
kiaupttretker 30.000 uncl 15.000 kr.
àit 10 kose ein (Zratis-ko--. 28

private

Zugang 0etendsci>- unci fortunsgsâse
empiisnitsicii bestens ^ur Auziiikrung

IVIaler- Arbeiten sowie
kii-men u. Oeicorationen

sut kiâs. kieoii unci i^oi? etc.
prompt unci biliig. 10

Vki-ti-auen 8ie IViemaiàm,
IisvorSis seinen Lliccrnktsr, soxvis ssius
persönlic hen unci sinnnxisllen Vsrtiálì-
ulsss Icsuusn. I>'ür xveni^ Lsià xibt
Iknen âos Initorirurlioiis- ijursau ^.
Winips. lisnnvvs^ZSin /.ürienl, sdsolut
xuvsriàssi^ uuci xsxvisssunccfl ^sâsn
xvünsenkorsu à.ufsc.nluss. I'>

kuàlîiiiiz kiir

Zetir prsktisciis,
leiciit fg8sliciie Anleitung

Irisxu
à i?r. 4.- so liiiiZö Và.

All. fi-088-VogeI. àivli
8^ Lrossmünsterpiatx 8.

I

tür Kunst - kreuncie,
sonöns kariser ()ri-
ginale in dsster ^.us-
tüiirung- Illustr. Xa-
talog nebst 48 Lilcl-

eben unci !î Cabinets oäer Ltsre-
oscop kr. 5. Kut gewâiiite Len-
ciunAön à kr. 10. 20, 25. ». Bennert.
89 rì. rue ciu kbg. Ll. iVIartin. 106

8t. Kalles
Lrösstss IVIus kASsc-lisft ctsr östüdisn Soliwvi^

smpllöiilt Iiötliek unci XU voulnutsn preise» :

pisnos, IcreuxsaitiAS, von kr. 650. an,
IVIusikiristrumsrito ^e6en IZeäarfös,
IVIcisilcsIisri in grösster ^.uswakl. 2ll!

li-Ztgloge grstis.

Linsickt-Senäungen.

I »« i StörunAvn ciss i»srns>stsiiis
bss.^i ^ mu! vviàSÂmei' sis Copsis, Xu-
tZSksn, i^inspritiunjUSiri. I inui > i iil«
6i<z èìii àitzsen IZeseltxvercten loiäeii, vsi-
><iii^c>ii >I'ì->ulIl> liiii' SsntsI IVIict>. /um
/àbeii äsr 1?ebtli6>< muss ji>6o i-linâc?

I<!»j»-I>l «li'II IXÄM6N IVli6v ll'U^t'U. <!McZv>

.leäs Kapsel ciiilliiilt 20 !5ttiit3.1-1?8sc;it7.. 2u tisdsn
in sllsn «suptsportiSlìsn cisr Scznwsi?. II s x>



Automobil A. G. Zürich

Am i. Juni

eröffnen wir

unsere

Ladestation in der

neuen Garage

am Utoquai

(Äquariumplatz)

ElektrOmOMle in Jeder Preislage

Spezialgeschäft für rohen und gebrannten Kaffee.

C
9

3

>

-p
cS

IQ

o
o

^ ^ R. No-

Centrale: Basel, Güterstrasse 311.

Aufmerksamkeit
verdient

die Zusammenstellung
gesetzlich gestatteter und solider Prämienobligationen,

\velche unterzeichnetes
Spezialgeschäft jedermann Gelegenheit bietet,
sich durch Barkaut oder monatliche
Beiträge von Fr. 5, 8 oder 10 zu erheben.

Haupttreffer von Fr. 600.000. 300.000. 200.000.
150.000. 100.000, 75.000 50.000 25.000. 10.000.
5000. 3000 etc. werden gezogen und dem
Käufer die Obligationen successive
ausgehändigt.

Kein Risiko. Jede Obligation wird ent-
wederin diesen od. spätem Ziehungen
zurückbezahlt. 39

Die nächsten Ziehungen finden statt:
14. Nki. i. Juni. 15. Juni. 20. u. 30 Juni.

Prospekte versendet auf Wunsch
gratis und franko.
Bank für Prämienohligationeft, Hern.

I ÄnASkohoifr. Weine A.-G.

Meilen (Zürich) ns-

8288 Treffer im Betrage von
150,000 Fr. 18 Haupttreffer von
von Fr. 100030,000. Ziehungslisten

à 20 Cts. Für 10 Fr. 11
Lose versendet das Bureau der
Stadttheater-Lotterie Zug (Schweiz). H4238Lz(34

DUHTH Act-Modell-Stuciien-
¦ kTl%«r I \«r "Stereoskop u Bücher
das Allerneueste. Probesendung 30

.Miniatur-, 2 Cabinetbilder, illustr.
Katalog gegen Einsendung von Frs. 3.
(Briefmarken;. Maria Karbich,

105 nie Dulong 2.",. Paris.

Chalet=Bau im Schweizer Holzstiel.
Technischer Mitarbeiter:

Architekt Jacq. Gros
in Zürich

Parquets

vom einfachsten bis

reichsten Dessin.

Spezialität:
Parquets

in indischem

Hartholz ..Limir

Vertreter in Zürich: 'n''

Schlegel, Birmensdorferstr. 15, Zürich III
301

15FritZ Ott, Rechtsanwalt ZÜllCh I üsteristr,

Prozesse, Inkasso, Steuersachen etc.

Muiracithin «, Männer
ein hervorragendes Kräftigungsmittel bei vorzeitigen

Schwächezuständen.
Man verlange
soren erzielte ;

ier von Aerzten und Proteste
Erfolge, sowie über voll-

lalbe Schae.

Zu haben in den Apotheken. Versandt durch die Apotheke z. Post,
Zürich; Apotheke z. alten Zeughaus, Bern; Gundeldinger=Apotheke
Basel; Pharmacie M. Grandjean, Lausanne; Pharmacie Anglo^americ.
Ackermann, Genf. 95

Zur Sohanung ganzer Kleidungen
bem Aufbewahren empfehle ich

Herren und Damen den 104

Kleiderbügel Union"
aus fein pol. Holz, breit, vernickeltem
Bügel und verstellbarer Klammer für
die Hose etc. Gegen Einsendung von
Fr. 2.20 in Marken franko' erhältlich von

G. Meyer, Burgdorf.

Kirchenbau-

LOSE
Wangen bei Ölten (Allein - Depot) sowie
Zuger Stadttheater-Lose lier Emission
versendet;! Fr.l. und Ziehungs-Listen
à 20 Cts. d. Hauptloseversand-Depot Frau
Haller, Zug. Haupttreffer Zug 30,000 u.
Wangen 15, 0C0 Fr. Auf 10 ein Gratislos, auch
wenn von beiden Sorten. 12

Ziehung von Wangen 30. Juui.

** riser
Gummi -Artikel

Ia. Vorzug-Qualifät.

ver$"U'! et franke gegen Nachnahme
oder Marken à 4, ». 6

per Dützen i 20

Ausr. de Kenner. Zürich I
SäSSÜjfe Jnternaliiinalts Pmal Detekfir s Ausktinfts

X^N BUREAU ÜRGOS ZÜRICH. E,5ÄfVi,R-
Diskrete lusktaffe für Heiratsprojekte > laden

Motire.PrlTat Delekti» Angelegenheiten Erolrunqen Beweise s
UeberwachunQen.EinqelraqiDe Firma Prima Referenzen.

7 Fr.
9.n

Pariser
Gummi-Artikel

in vorzüglicher Qualität per
Dutzend zu Fr. 3, i, 5, 6 u. 7

empfiehlt
Emil Büchelf, Chur.

Preis-Listen gegen 10 Cts.
in Briefmarken franko. 18

Chapellerie Klauser
Poststrasse Nr. 10 Zürich Poststrasse Nr. 10

empfiehlt die neuesten Formen der besten Fabrikate: 99

Habig, Lincoln - Bennet, Scott, Hochstrasser,
Christy, Neegeli.

IW0e^eJeB)el>J>(»eMej)^^

Für Hotels und Restaurants ganz besonders zu empfehlen ist die

Zucker-Essenz fSÄErsle Kaffee-Essenz-Fabrik der Schweiz, mtt gold. Medaille diplomiert. Elektr. Betrieb.

Die F'rima-Zucker-Essenz gibt dem Kaffee einen sehr angenehmen
Geschmack und eine goldgelbe, klare Farbe. Ueberau, wo damit ein Versuch
gemacht worden ist, wird dieses vorzügliche Kaft'ee-Surroaat allen andern
kalleezusat/.mitteln vorgezogen und speziell in Hotels, Restaurants, Spitälern
und Anstalten mit Vorliebe verwendet. 40

1. ài er-

öSoell vir
MMiZ l-âuk-

stâtioii in âsr

llsiM kârâZs

(àqu-ii'iuwplâty

8>>lZî!!sIge8c>iiïfI kiir wki »M KbMiiteil üsffev.

>

câ

P.

cv »

«v ^
àv -s

o
^ 4 s. «». e,»"

Lsnll'-ile' SssSl, (ZütSrstrssss 3ll.

vsrciisnc

gesàiicii gsswttdter unci soiiciec pcàmienobii-
gstionen^vsIcliounlsrüölennslssSpsxisi-
^osc/liiist ieciecmsnn (^slsj.^nl^eil iiislsl,
sien ciureli kîls><»ui ocier cnono.1iic.lis »si-
lrkixs von r'r. S, 8 ocisr 10 xu srl»,i>eu.

iizupwià von Pc. kllll.Mll. Z0V.0M. ZM.oM.
iso.ooo. ioo.ooo, 7S.W0 Sll.llco. W.llllll. i0.M0.
Sllllv. Zum SIC. wsi'ctsn è-s/.o^eu »Uli cism
Kâui'sc ciis VKIiLîirionsn suOcessivs
-lus^sliâuciixl.

Kein Mslico, ^sâs ttkii^nUon wirci enl-
v>ecisrin ciisssn oci. »i>!ìlsru /.iviiun^su
xurûâdsxsiiil. 3S

Uis iiàc-Iisren ^ieinni^su Nu-isu smiri
14. iVI^i. iuni. iS. iuni. Zll. u. M iuni.

l'rospskls vsrssixlsi .cul XVun«,^>>
llrttli» unci fivniico.

^lkollvifp. Wsills A.-L.

Meilen (Med)

8283 krelîer im öetrags von
1ô0,000 ki-. 18 klaupttreti'er vori
von kr. 1000-30.000. /Xieiiungs-
listen à 20 Lts. kür 10 kr. ^- 11
kose vsrsenciet clas kuresu lier 8tscit-
ttiestec-t.ottec!e ?ug (8oi>we!?). l-Ì42z8l.^34

IA«I^ì»»»â^ »or-IV>c>cIstt-Scuiiisn-
» I ì^"scsrsoskc>pu SuOnsr
ciâs /^iisrnsussîs. I>!'c,ks8SN«iuu^ Z0

viiuinlur-, 2 Ondinsliuicisr, illcistr. «a-
Inlnx K'Sgscc INnsiNuIunK von 3.
lUcistnini-iiSU). ^/Isri-l Xarbioi,,

105 rus liuiou!? 2.'>. psris.

kseiiniseller IVlilarbvitsr:

in ?ünc>i

k'gcnusts

vom kirilsoiisisn bis

reiàisn Dessin.

kìquets
in inuisciiem

^srtiiol! ..l.imii"

Verdredsr in ^üriok: u!>^

TekileKel, à/ns/^sà/sz-s//'. /F, Z^ûrîek III
304

i3k^rià Oiî, kkeutsMVcììt M'ieà l WkMk
k»i-c»2esse, Inkssso, Steuersaeken etc.

ein Iîel>v»ri'.i?.'e»<Ie« Krâklijciin^inltlsl >-e> voi?oi«i««n

8ek^VÄ eT îâstânâen
>luil VSI'iNi^o u r > on »s,àn unci procss-

!>> ei-foigs, ^oxvis üi)or voll-

!Nli>S Selin»!

/u !>ndsu in cisn .^poliisicsn. Vsrsuuiil ciui'c-Ii «lis ^potiieke ?«st,
^üricii ^pottleke T. âlten Z!euxn-»us, Sern ; LunckelainKer-^potneke
Lasel; pniirrnscis I». Qronlizesn, Lausanne; pn»rniscie ^nzlo-americ.

?u>- Zciiiinung gäsi- Xlsiltungen
>is'in ^uliiSìvnlirsn smpssiils n-li

11>>!'rsu nnci vànisn cisn 104

Kleiäerbüxel tUnion^^
îN>^ sein pol. Hol?. Kreil, vsrui^lisltsni
küxel unci vei srsildnivr Kinuimsr für
clis »ciss sie. cZe^sn iZinssnclunj' von
Pc. ?.2ll in »Nl ksn krnni<o si'NiiI?>i>.âN von

c^. .Vc?., «?', ^l-^Kc/or-/.

W!,nson iisi Ollsn (Oiieln - vsoot) so^vis
?ussr Sc->cittk«!>csr->.c>ss ilsr émission
> sr^cncisl s> I- r.1. uncl X>sliunps-I.i8lsn
à 20 Ols. ii. Ilnupliossvsrsnncl-Iieuoi pcsu
«i>Ns^, 2uß. Ilnupttrgffor ^us 3li,000 u.
V^'snxen lö.ocb r'r. àu! lll sin Kcslisios. xcuek
xvsun vc>u lisiclsn Korisn. 12

Xlenunx van VVsnxen ZV. >Iuui.

(^.numi-Artikel
Is. Vorîug-yuslîtât.

vsrs-'u iei lcsnicvASKizi! X-rc.îi^àiivae
ocrer Xlarken 4. c>. 6

psr Duì/.en >

^.rr,?. cts L^sQ.ir«rî IZürierr I
^Ie>-»zl!>ii>zl>.z ?n»slllc!e!<li»!t»z!lli!illz
x^x^ g^gz zgzs^ ^^vZ^.

Ii!i>«l« t»!i»lilî iii? !ills>l!I>!'0iî>t« »

7 kr.
?5

psrisei'
kvmmi Artikel

in vorxÜFlieker l^iiaiitàt per
Oiitxenci xu kr. 3, 4, 5, k u. 7

emplielilt

kreis-kisten gSAön 10 Lts.
in IZrislmarlcsn t'ranko. 18

pv8i8tl-S8SK 1^»-. 10 ^üriell k'08t8tl-a88k ^Ip. 10

emplielilt clie neuesten kormsn 6er >>esten ka!>rikate: L0

ttsdiA, I»inc:oln - Ssnnst, Soott, ttoctistrssssr,

k^üi- l-iotà uncl lîk8taul-aiit8 gan^ bk8onciei-8 ?u empfelilen Ï8i clie

^csle i<stlee-^sssn^-^sbcil< clec 8ciivvei?. mtt golci. lVIectsiüe ctiplomiect. ^lelcic. 3stc!eb.

vis k>rimn-/.uc>i<er-1is8snx jiikt ciem K.iirss sinsn sslir snMnsknisn Os-
8>'Ilmnc.i< unci eins ^oicl^siks. iclsre l-arke. vs>>er!>il. xvo clnmit sin Vsrsuc li
^suinc iit ìvorcion isr, xvlrcl cileses vc>rxü^ii( i>c> Iv»Nse-8urrol.'nl ollen nnclsrn
Iv->ilss/!u«n/.niittöln vorllsxo^c-u uuci spexisli in Iloisl^, kis^uiur-ints, 8nil-iieru
nnci .vnstnlieu uni X oriisks vervveuclsl. 40
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